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Mitgliederbefragung zur aktuellen Situation des RU
(Corona-Pandemie)

• Befragungszeitraum 15.06.2020 – 13.07.2020

• Gesamtzahl der TeilnehmerInnen 180

• Gesamtzahl bayerischer Gymnasien, 153
die durch die TeilnehmerInnen reprä-
sentiert wurden

Bei der Teilnahme mehrerer Lehrkräfte derselben Schule wurden die Angaben nur einmal 
pro Schule gewertet.

1. Rückblick auf die Zeit der Schulschließung

Wie haben Sie das „Lernen zuhause“ im Fach Evangelische Religionslehre in der Zeit der
Schulschließung gestaltet?       (Mehrfachnennung)

AERGB
        www.aergb.de ● vorstand@aergb.de

Regelmäßige Wochenpläne bzw. Arbeitsaufträge in allen Religionsgruppen (119)

Wochenpläne bzw. Arbeitsaufträge nur in ausgewählten Religionsgruppen (34)

Keine Aufgaben (4)

Vorgabe der Schulleitung, dass keine Aufgaben im Fach Religionslehre gestellt werden sollen (13)

Videostunden (36)

Unterricht über Chat (23)
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2. Zeit der Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts
zwischen Ostern und Pfingsten

2.1 In welchen Jahrgangsstufen ist der konfessionell getrennte RU im Präsenzunterricht
an Ihrer Schule ganz oder teilweise entfallen?       (Mehrfachnennung)

2.2 Was wurde bei Ausfall des konfessionell getrennten RU stattdessen angeboten und
wie war dieses Angebote geregelt?      (N=60)

Zusammenfassung zu Sonstiges unter 2.2:
• Eine abgewandelte Form des rollierenden Systems
• Neues Fach („Werte und Bildung“ / „Wertebildung“); teilweise ergänzt durch konfessionell-spezifi-

sche Arbeitsaufträge im „Lernen zuhause“
• Video/Chat
• Überkonfessionelle Krisenbewältigung gemeinsam mit den SozialpädagogInnen
• Kein RU/Ethik, sondern Unterricht im Zweitfach der Religions- bzw. Ethiklehrkraft
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5. Klasse (48)

6. Klasse (51)

11. Klasse (11)

Konfessionell getrennter Präsenzunterricht in allen Jahrgangsstufen (95)

Wochenplanarbeit bzw. Arbeitsaufträge zuhause (43,33%)

Vorgabe der Schulleitung: keine Wochenplanarbeit bzw. 
Arbeitsaufträge im RU (1,67%)

Bearbeitung von Aufgaben, die von den jew. Religions- und 
Ethiklehrkräften gestellt wurden, im Klassenverbund unter 
Aufsicht einer beliebigen Lehrkraft (10%)

Unterricht im Klassenverbund von einer fest zugewiesenen 
Religionslehrkraft unabhängig von der Konfession (16,67%)

Unterricht im Klassenverbund abwechselnd von einer 
evang., einer kath. und einer Ethiklehrkraft (0%)

Unterricht im Klassenverbund nach einem gemeinsam in 
den FS ausgearbeiteten Unterichtskonzept zu bestimmten 
Themen, sodass alle Konfessionen und Konfessionslosen 
die jew. Position erkennbar nachvollziehen konnten 
(3,33%)

Sonstiges (13,33%)

Keine Angabe (11,67%)



Seite 3 von 4

3. Zeit nach Pfingsten

3.1 In welchen Jahrgangsstufen entfällt der konfessionell getrennte RU im Präsenzunter -
richt an Ihrer Schule ganz oder teilweise?       (Mehrfachnennung)

3.2 Was wird bei Ausfall des konfessionell getrennten RU stattdessen angeboten und wie
ist dieses Angebot geregelt?      (N=53)

Sonstiges unter 3.2:
• Eine abgewandelte Form des rollierenden Systems
• Neues Fach („Werte und Bildung“ / „Wertebildung“); teilweise ergänzt durch konfessionell-spezifi-

sche Arbeitsaufträge im „Lernen zuhause“
• Video/Chat
• Überkonfessionelle Krisenbewältigung gemeinsam mit den SozialpädagogInnen
• Kein RU/Ethik, sondern Unterricht im Zweitfach der Religions- bzw. Ethiklehrkraft
• Vorgabe der Schulleitung: Erstellung von freiwilligen Arbeitsaufträgen / Möglichkeit der Erstellung

von Arbeitsaufträgen ohne Stundenbudget (RU nicht im Stundenplan) / Entfall (keine Arbeitsaufträ-
ge)

• Zum Teil freiwilliges, einstündiges Präsenzangebot
• Beaufsichtigung der konfessionell gemischten Gruppen von einer Religionslehrkraft in einer nun als

Vertretungsstunde deklarierten Unterrichtsstunde
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5. Klasse (33)

6. Klasse (34)

7. Klasse (36)

8. Klasse (38)

9. Klasse (41)

10. Klasse (35)

11. Klasse (1)

Konfessionell getrennter Präsenzunterricht in allen Jahrgangsstufen (99)

Wochenplanarbeit bzw. Arbeitsaufträge zuhause (50,94%)

Vorgabe der Schulleitung: keine Wochenplanarbeit bzw. 
Arbeitsaufträge im RU (1,89%)

Bearbeitung von Aufgaben, die von den jew. Religions- und 
Ethiklehrkräften gestellt werden, im Klassenverbund unter Aufsicht 
einer beliebigen Lehrkraft (3,77%)

Unterricht im Klassenverbund von einer fest zugewiesenen 
Religionslehrkraft unabhängig von der Konfession (9,43%)

Unterricht im Klassenverbund abwechselnd von einer evang., einer kath. 
und einer Ethiklehrkraft (0%)

Unterricht im Klassenverbund nach einem gemeinsam in den FS 
ausgearbeiteten Unterichtskonzept zu bestimmten Themen, sodass 
alle Konfessionen und Konfessionslosen die jew. Position erkennbar 
nachvollziehen können (3,77%)

Sonstiges (16,98%)

Keine Angabe (13,21%)
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3.3 Mit welcher Begründung wird der RU ganz oder teilweise aus dem Präsenzunterricht
gestrichen?       (Mehrfachnennung)

3.4 In welchem Verhältnis steht die Streichung des Präsenzunterrichts im RU zur Stun-
dentafel insgesamt?       (Mehrfachnennung)
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„In der Fächergruppe ER / KR / Eth fehlen coronabedingt Lehrkräfte.“ (6)

„Die Personalsituation der Schule erfordert eine Anpassung der Stundentafel.“ (9)

„Die Bildung gemischter Gruppen ist aufgrund der Vorgaben des Hygienekonzeptes nicht zulässig.“ (28)

„Es findet eine alternative Form statt.“ (5)

Aussagen, die dem RU eine mangelnde Relevanz unterstellen (0)

Keine Begründung (5)

Keine Kommunikation über die Entscheidung mit der Fachschaft (13)

Ausschließlich in der Fächergruppe ER / KR / Eth (außer Sport) (21)

Auch andere Fächer mit Mischgruppen (außer Sport) (11)

Auch andere Fächer ohne Mischgruppen (außer Sport) (13)

Keinerlei Unterricht in gemischten Gruppen an meiner Schule (9)


